Jahrgang 5

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

Inhaltsverzeichnis

1.Vorhaben: Daten / Addieren und Subtrahieren natürlicher Zahlen (16UE)

2.Vorhaben: Größen messen / Schriftliches Multiplizieren und Dividieren (18UE)

3.Vorhaben: Natürliche und ganze Zahlen / Addieren und Subtrahieren ganzer Zahlen (18UE)

4.Vorhaben: Geometrische Formen und Figuren untersuchen (18UE)

5.Vorhaben: Multiplizieren und Dividieren (15UE)

6.Vorhaben: Flächeninhalte (15UE)

1. Daten / Addieren und Subtrahieren natürlicher Zahlen (16UE)

1.1  Sammeln und Auswerten von Daten (S.5-20) (1.-5.UE)

1.2 Vorteilhaftes Addieren und Subtrahieren (S.104-110) (6./7.UE)

1.3 Überschlag und schriftliches Addieren und Subtrahieren (S.111-117) (8./9.UE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1./2.UE: Einstieg: Jede Tischgruppe erstellt einen Fragebogen zur Klasse. Ein Interviewer wandert von Tischgruppe zu Tischgruppe und sammelt die Daten. Die Auswertung der Daten erfolgt auf einem Plakat „Unserer neue Klasse“. (AB 1-1)

Wichtig-Heft: 

1.1 Sammeln und Auswerten von Daten

Die Begriffe Strichliste, Säulendiagramm, Figurendiagramm, Strichdiagramm werden an einem Beispiel erläutert (z.B. Lieblingssportarten: Handball, Fußball, Basketball, etc.).

3./4.UE:Trainieren der Basiskompetenzen (Erstellen von Diagrammen per Hand / mit einer Tabellenkalkulation): S.11-12 Nr.1-6
5.UE: Darstellen der Aufgabe6 mit EXCEL im Computerraum

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6./7.UE:Einstieg  S.105 Auftrag 2 (Bausteinspirale). Die Tischgruppen sollen nach dem Think-Pair-Share-Prinzip die Aufgaben des AB 1-2 bearbeiten Dafür kann als Hilfe eine laminierte Kopiervorlage aus den Handreichungen verwendet. (AB 1-2 und laminierte Bausteine aus den Handreichungen S.75, Folie)

Wichtig-Heft: 

1.2 Vorteilhaftes Addieren und Subtrahieren

Wiederholung: Begriffe Summand, Summe, Minuend, Subtrahend sowie Differenz erläutern.

Der Wert einer Summe ändert sich nicht, wenn man die Summanden vertauscht. Das wird im Kommutativgesetz (commutare (lat.): vertauschen) ausgedrückt: a+b=b+a

Bei Summen dürfen Klammern beliebig gesetzt oder weggelassen werden. Es gilt das Assoziativgesetz (associare (lat.): verbinden): (a+b)+c=a+b+c=a+(b+c)

Beispiele:

a) 121+169+79+31+999


b) 1+2+3+4+5+6+7+8+9

=121+79+169+31+999 (KG)


=1+8+2+7+3+6+4+5+9 (KG)

=(121+79)+(169+31)+999 (AG)

=(1+8)+(2+7)+(3+6)+(4+5)+9 (KG)

=200+200+999




=9+9+9+9+9

=400+999




=5·9

=1399





=45

Die Gesetze gelten nicht bei Differenzen: 10-7(7-10, denn 3(-3

(10-4)-3(10-(4-3), denn 3(9

Trainieren: S.108 Nr.4, 6, 9-11, 13

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8./9.UE: Einstieg S.111 Nr.2 (Weidezaun). Die Tischgruppen bearbeiten die Aufgabe im Think-Pair-Share-Prinzip und präsentieren ihre Ergebnisse auf einer Folie (AB 1-3, Folie).
Wichtig-Heft: 

1.3 Überschlag und schriftliches Addieren und Subtrahieren

Bei 1, 2, 3, 4 rundet man ab. Bei 5, 6, 7, 8, 9 rundet man auf. 

Beispiel: 5631,9(5632(5630(5600(6000 je nach gewünschter Genauigkeit.

Trainieren: Arbeitsheft S.32-36 / Klett-Arbeitsheft 5 (S.25-29) (Freiarbeit)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.UE: Check up: S.20 + Klett-Arbeitsheft 5 (Diplom) + S.134 Nr.1-3

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11.UE-14.UE: Additum (Einheit1_Schülerbogen_Daten.doc)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

15./16UE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

2. Größen messen / Schriftliches Multiplizieren und Dividieren (18UE)

2.1 Vergleichen, Schätzen und Messen (S.22-29) (1.-4.UE)

2.2 Umrechnen von Größenangaben (S.30-36) (5.-7.UE)

2.3 Umfänge (S.37-42) (8./9.UE)

2.4 Schriftliches Multiplizieren und Dividieren (S.174-183) (10./11.UE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1./2.UE: Einstieg S.24 Nr.2 (Am Flughafen): Jede Tischgruppe bearbeitet die Aufgabe im Platzdeckchen-Prinzip und präsentiert auf einer Folie ihre Lösungen. (AB 2-1, AB 2-1_Folie)

Wichtig-Heft: 

2.1 Vergleichen, Schätzen und Messen

Damit Längenangaben und andere Größen allgemeingültig sind, benutzt man in vielen Ländern international genormte Einheiten.

83 kg (83:Zahlenwert, kg: Einheit, insgesamt Größe)

Länge: Millimeter (mm), Zentimeter (cm), Dezimeter (dm), Meter (m), Kilometer (km)

Masse: Gramm (g), Kilogramm (kg), Tonne (t)

Zeit: Sekunde (s), Minute (min), Stunde (h), Tag (d), Jahr (a).

Trainieren: S.27 Nr.1-6

2.-4.UE: Jede Schülerin und jeder Schüler erhält ein Arbeitsblatt zu einem Solinger Stadtplan (AB 2-2, Stadtplan).

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-7.UE:Einstieg S.31 Nr.2 (Gewichtige Entscheidung). Die Tischgruppen sollen nach dem Think-Pair-Share-Prinzip einen Lösungsvorschlag erarbeiten und getragen von der gesamten Gruppe präsentieren. (AB 2-3, Folie).

Wichtig-Heft:

2.2 Umrechnen von Größenangaben (AB 2-4)
Trainieren: S.33/34 Nr.1-12 (AB 2-4_Umrechnen von Größenangaben)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.-9.UE: Schüler sollen im 1-2-Team-Verfahren den Umfang des Unterbacher Sees näherungsweise bestimmen und ihre Ergebnisse auf Folie präsentieren (AB 2-5, AB 2-5_Folie).

Wichtig-Heft: 

2.3 Umfänge

Die Länge des Randes einer ebenen Figur heisst Umfang. Bei einem Rechteck mit der Länge a und der Breite b beträgt der Umfang z.B. U = a+b+a+b = 2a + 2b. (Skizze) Der Unterbacher See hat ungefähr einen Umfang von 5600 m.

Trainieren: S.39/40 Nr.1-7

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10./11.UE: Einstieg S.175 Nr.3 (Europas größtes Kaffeelager). Der Text wird auf einem Aufgabenblatt dargestellt. Im Think-Pair-Share Prinzip sammeln die Gruppen sinnvolle Aufgaben zum Zeitungsausschnitt und löst sie. Die Präsentation erfolgt auf einer Folie. (AB2-6, Folie)

Wichtig-Heft: 

2.4 Schriftliches Multiplizieren und Dividieren

Im Wichtig-Heft werden neben den Begriffen Faktor, Produkt, Dividend, Divisor und Quotient die schriftlichen Rechnungen zu 248·12 und 2480:33 sowie deren Überschläge und Umkehraufgaben notiert. (Buch S.176)

Trainieren: S.177 Nr.1-9

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12.UE: Check-up: S.44 Nr.1-5 und S.192 1, 7

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13.-16 UE: Additum (Einheit2_Schülerbogen_Größen messen.doc)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.UE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

3. Natürliche und ganze Zahlen / Addieren und Subtrahieren ganzer Zahlen (18UE)
3.1 Große natürliche Zahlen (S.48-56) (1.-4.UE)

3.2 Die Zahlengerade (S.57-62) (5./6.UE)

3.3 Erste Rechnungen mit ganzen Zahlen (S.118-126) (7./8.UE)

3.4 Addition und Subtraktion von Summen und Differenzen (S.127-132) (9.-11.UE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-4.UE: Einstieg S.48 Nr.1 (Dino Galerie): Die Schülerinnen und Schüler lösen die Aufgaben mit der 1-2-Team-Methode. Film / Besuch des Neandertal-Museums können als Einstieg oder Begleitung sinnvoll sein.
Wichtig-Heft: 

3.1 Große natürliche Zahlen (AB 3-1)

Die Zahlen verschiedener Saurier werden in einer Stellenwerttafel notiert, Zahlennamen im Zehnersystem werden notiert, einige Saurier werden auf einem Zahlenstrahl notiert.

Die Zahlen 0, 1, 2, 3... heißen natürliche Zahlen. Jede natürliche Zahl hat einen Nachfolger und außer der Null auch einen Vorgänger. Es gibt keine größte natürliche Zahl. Bezeichnung N={0;1;2;3;...} heißt Menge der natürlichen Zahlen

Ein Ausdruck wie 103 heisst Potenz mit der Grundzahl (Basis) 10 und der Hochzahl (Exponent)3. Er gilt: 103=10·10·10=1000. Bei den obigen Zahlennamen im Zehnersystem wird die Potenzschreibweise ergänzt.

Trainieren: S.51/52 Nr.1-13. Jede Schülerin und jeder Schüler erhält eine Stellenwerttafel aus den Handreichungen (AB 3-2).

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5./6.UE: Einstieg S.57 Nr.3 (Ferienjob „Liftgirl“). In Partnerarbeit lösen die Schülerinnen und Schüler die Einstiegsaufgabe (AB 3-3).

Wichtig-Heft:

3.2 Die Zahlengerade

An einer Zahlengerade werden die wichtigsten Begriffe erläutert: Vorzeichen, Betrag, Zahl und Gegenzahl, Menge der ganzen Zahlen, negativen Zahlen.

Wo tauchen die negativen Zahlen auf? Schulden, Untertage, Temperaturen,...

Trainieren: S.59 Nr.1-11

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-8.UE: Einstieg S.118 Nr.2 (Minopoly). Jede Tischgruppe spielt das Spiel Minopoly. Dabei werden die Kopiervorlagen aus den Handreichungen verwendet (Handreichungen S.77/78).

Wichtig-Heft: 

3.3 Erste Rechnungen mit ganzen Zahlen

Jemand hat 50 € Guthaben. Vier Fälle sind durch Ziehen einer Ereigniskarte möglich

a) „Zu 50 € Guthaben kommt ein 50-€-Geldschein.“: +50+(+50)=100

b) „Zu 50 € Guthaben kommt ein 50-€-Schuldschein.“: +50+(-50)=+50−(+50)=0

c) „Von 50 € Guthaben wird ein 50-€-Geldschein abgegeben.“: +50−(+50)=0

d) „Von 50 € Guthaben wird ein 50-€-Schuldschein abgegeben.“: +50−(-50)=+50+(+50)=100

Statt eine Zahl zu subtrahieren, kann man auch die Gegenzahl addieren. Beispiele (mit Darstellung am Zahlenstrahl):

g) +1+(+2)=+3

h) +1+(-2)=+1−(+2)=-1

e) -1−(+2)=-3

f) +1−(-1)=1+(+1)=+2

Trainieren: S.122 Nr.1-9

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

9.-11.UE: Einstieg S.127 Nr.1 (Fleckenmathematik). Im Think-Pair-Share-Prinzip wird die Aufgabe gelöst und anschließend präsentiert (AB 3-4).

Wichtig-Heft: 

3.4 Addition und Subtraktion von Summen und Differenzen

Vier Fälle werden mit Hilfe des Zahlenstrahls gelöst:

a) 2+(3+1)=2+3+1=6

b) 2+(3-1)=2+3-1=4

c) 2−(3+1)=2−3−1=-2
d) 2−(3−1)=2−3+1=0

Steht ein + vor den Klammer, darfst Du die Klammer weglassen. (Plusklammern darf man weglassen). Steht ein − vor der Klammer, so darfst Du die Klammer weglassen, wenn Du alle Rechenzeichen in der Klammer umkehrst (aus + wird − und umgekehrt). (Minusklammern darf man weglassen, wenn die Rechenzeichen in der Klammer umkehrt)
Trainieren: S.129 Nr.1-7

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12.UE: Check-up: S.64 Nr.1-8 und S.134 Nr.4-8

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13.-16 UE: Additum (Einheit3_Schülerbogen_Natürliche und ganze Zahlen.doc)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.UE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

4. Geometrische Formen und Figuren untersuchen (18UE)
4.1 Körper beschreiben und darstellen / Hohlmaße (S.67-75/S.76-81) (1.-4.UE/5./6.UE)

4.2 Ebene Figuren – vom Raum zur Ebene (S.82-89) (7.-9.UE)

4.3 Punkte und Figuren im Koordinatensystem (S.90-98) (10.-11.UE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-4.UE: Einstieg S.67 Nr.1 (Verpackungen): Die Aufgabe 1 wird bearbeitet. Die Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrer bringen dazu Verpackungen mit. Es werden Grundkörper als Klassensatz zur Verfügung gestellt.
AB 4-1: Welche Körper und Flächen stecken in Verpackungen?

Wichtig-Heft: 

4.1 Körper beschreiben und darstellen / Hohlmaße (AB 4-2)

In 8 Lernstationen (Ordner: Stationen) zu Körpern sollen die Schülerinnen und Schüler Grundkenntnisse zu Körpern kennen lernen:

· Station 1: Hohlmaße (Behälter und Umrechnungen in das Wichtig-Heft)

· Station 2: Schrägbilder (Würfelzeichnung in das Wichtig-Heft)

· Station 3: Körperformen 

· Station 4: Sinn von Körperformen

· Station 5: Platonische Körper

· Station 6: 36 Körperformen
· Station 7: Körperbingo

· Station 8: Häuser zeichnen (AB 4-3)

· Station 9: Füllkörper

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5./6.UE: Einstieg S.76 Nr.1 (Schräge Körper?). In Partnerarbeit lösen die Schülerinnen und Schüler die Einstiegsaufgabe. Die Selbstkorrektur erfolgt auf Seite 78.
Trainieren: S.79 Nr.1-8 (Pflichtaufgaben: 1, 3, 4, 5 / Wahlaufgaben: 2, 6, 7, 8)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7.-9.UE: Einstieg S.83 Nr.3 (Computer-Grafik). Die Schülerinnen und Schüler beschreiben, welche ebenen Figuren in der Schrägprojektion entstehen. Weitere Schrägprojektionen sollen ins Heft gezeichnet werden. Alle Überlegungen können auch zu Beginn mit einem Geometrieprogramm begleitet werden. Vor der Trainingsphase sollen die Kinder die Informationen von S.84 in ihr Wichtig-Heft übernehmen.
Wichtig-Heft: 

4.2 Ebene Figuren – vom Raum zur Ebene (AB 4-4)
Trainieren: S.85-87 Nr.1-11 (Pflichtaufgaben: 1-4, 7, 11 / Wahlaufgaben: 5, 6, 8-10)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10.-11.UE: Einstieg S.90/91 (Hans an alle!). Im Think-Pair-Share-Prinzip wird die Aufgabe gelöst und anschließend präsentiert. Anschließend: S.92 Auftrag 2 (Schatzsuche).
Wichtig-Heft: 

4.3 Punkte und Figuren im Koordinatensystem (AB 4-5)

Die wichtigsten Begriff werden erläutert: Koordinatensystem, Ursprung, Koordinatenachsen, Quadranten, Punkte, x-Koordinate, y-Koordinate.

Trainieren: S.94/95 Nr.1-11 (Pflichtaufgaben: 1-5, 11/ Wahlaufgaben: 6-10)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12..UE: Check-up S.100 Nr.1-6

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

13.-16.UE: Additum (Einheit4_Schülerbogen_Geometrische Formen und Figuren untersuchen.doc)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17./18.UE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft: 

5. Multiplizieren und Dividieren (21UE)
5.1 Vorteilhaftes Multiplizieren und Dividieren (S.159-166) (1.-3.UE)

5.2 Verbinden der Grundrechenarten (S.167-173) (4.-9.UE)

5.3 Schriftliches Multiplizieren und Dividieren in Sachzusammenhängen (10./11.UE)

5.4 Multiplikation und Division ganzer Zahlen (S.184-190) (12.-15.UE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1.-3.UE: AB 5-1 (Kartenteppich): Die Aufgabe wird paarweise mit 24-32 Spielkarten bearbeitet.(Schüler bringen die Kartenspiele mit)

Wichtig-Heft:

5.1 Vorteilhaftes Multiplizieren und Dividieren (AB 5-2)

Trainieren: S.162/163 (Pflichtaufgaben: 1-8, 12, 15, 18 / Wahlaufgaben: 9-11, 13, 14, 16, 17 )

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.-9.UE: Einstieg S.167 Nr.2 (Wer ist am schnellsten?). In der Platzdeckchenmethode lösen die Schülerinnen und Schüler die Einstiegsaufgabe. Dabei sollen das Distributivgesetz sowie Rechenregeln motiviert werden. Die vier Aufgaben werden gruppenweise auf einer Folie präsentiert. Ziel: Möglichst schnell im Kopf rechnen.
Wichtig-Heft: 

5.2 Verbinden der Grundrechenarten (AB 5-3)

AB 5-4: Rechenregeln zur Multiplikation anschaulich (ins Wichtig-Heft einkleben!)
Trainieren: AB 5-5: Rechenregeln der Multiplikation sinnvoll nutzen
AB 5-6: Wie funktioniert eigentliche das schriftliche Dividieren?

Trainieren: Übungsaufgaben zum AB 5-6

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

10./11.UE: AB 5-7 (Schriftliches Rechnen bei Textaufgaben): 1-2-Team-Gruppenarbeit mit anschließender Präsentation.

Hausaufgabe/Übungsaufgabe: Klett-Arbeitsheft 5 (Diplom, S.42)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Kapitel 5.4 lege ich ans Ende des Schuljahrs, da ich für die Betrachtung von Multiplikationstabellen den Computerraum nutzen möchte. Darüber hinaus möchte ich vermeiden, dass die Einheit zur Algebra nicht zu lang wird.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12..-15.UE: AB 5-7 (Die Multiplikationstabelle). Die Aufgabe wird zunächst in Einzel-, später zum Vergleich in Partnerarbeit erledigt.
Wichtig-Heft: 

5.4 Multiplikation und Division ganzer Zahlen (AB 5-9)

Die wichtigsten Regeln werden im Wichtig-Heft notiert. (S.186/187)

Trainieren: S.187/188 Nr.1-8

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

16.UE: Check-up: Testaufgaben Arbeitsheft S.61 oder Buch S.192 Nr.1-7

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

17.-19.UE: Additum (Einheit5_Schülerbogen_Multiplizieren und Dividieren.doc)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

20./21.UE: Klassenarbeit + Rückgabe

========================================================================

Vorab: Wichtig-Heft:

6. Flächeninhalte (13UE)

6.1 Flächen miteinander vergleichen (S.137-139) (1./2.UE)

6.2 Flächenmaße (S.143/144) (3.UE)

6.3 Flächenberechnung von Rechtecken (S.144) (4.UE)

6.4 Umwandlung von Flächenmaßen (S.145-146) (5.-7.UE)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1./2.UE: Einstieg S.137 Nr.1 und 3: Die Flächen werden durch Auszählen der Kästchen bzw. durch Zerlegung in vergleichbare Teilflächen verglichen. (AB 6-1)

Wichtig-Heft: 

6.1 Flächen vergleichen (AB 6-2)

Trainieren: S.138/139 Nr.1-6

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3.UE: Vergleich zweier Rechteckflächen (Folie, 4cm•5cm und 3cm•7cm), Auslegen mit 1cm²-Quadraten und Vergleich der Flächen. (AB 6-3)
Wichtig-Heft: 

6.2 Die Flächenmaße 1cm², 1dm2, 1m² (AB 6-4)

Anwenden und Hinführen zur Flächenformel: Auftrag 2 S. 143 wird bearbeitet und vorgestellt.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4.UE: Wichtig-Heft: 

6.3 Der Flächeninhalt eines Rechteckes und eines Quadrates (AB 6-5)

Trainieren: S.146/147 Nr.1-7

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5.-7.UE: Die Umwandlungstabelle wird erarbeitet und auf einem Plakat im Klassenraum aufgehängt.

Wichtig- Heft:

6.4 Umwandeln von Flächeneinheiten (AB 6-6)

Trainieren: S.147 Nr.8, 9 S.148 Nr.10-18

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

8.UE: Zwischentest S.156 Nr.1-7, Arbeitsheft S.60 mit Selbstkontrolle und Festlegung des weiteren Arbeitsplans.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

9.-11.UE: Additum (Einheit6_Schülerbogen_Flächeninhalte.doc)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

12./13.UE: Klassenarbeit und Rückgabe

========================================================================

